
Jänm gerhigrhen Krikgsgrhuunlutz 

Zur seicht-s set used-nichts Stadt this Ists die VIII-seid —- Illte Brücke u Miit-. 

Du: Iekvuche deelr. 

Ein imciges Lüge-Land mit ekmg 
hefteten Menschen, blau schimmernde 
Pflanmengättm mit Rudeln von pei- 
sittliches Schweinen —- io ungefähr 

Zagt- sich m Friedenszeiten den spär- 
schen strick-treffenden das scrbifche 
M. »Ein Paradies der Menschen 
und der Schweine.« hörte ich es oft 
Meint- nennen Eine zu einfache 
und bilT e Formel für den, der das ask seine Menschen in jahrhu- 
ceta Uuwg kennen lernte. Ich kam 

I Wir reiten in der Anat-Nonne 
sdutch die indische Landschaft. Spät- 
lich bat-schiene Wiesen ringsum, un- 

stet-beschert von kylechtzäunem Mens- 
sfeldern und Eichenbeständen Die 
Straße iii heute außen-gewöhnlich be- 
lebt- denn es ifi Jahrmarkt in der 
nahen Kreisftadt Italien-a Bauern 

bringen zu Pferde und mit Lchsenges 
Wsen ihre Waren dahin Auch 
Hunde Weiber begegnen uns, noch 
»Mätmeratt zu Pferde sitzend. Au 
»und zu überholt-n wir lange Reihen 
vftruinticik Landpferdchem die Wolle, 
Getreu-e oder Salz zu Markte füh- 
ren. »Die indische Eisenbahn-« so 

dtchem sehen. Hunderte von Alm- 
den und Ladmeth Aupsäyigem Jdios 
ten Und Misoebutten allcc Akt. Was 
noch eine Hand oder mtc Zunge rüh- 
ren kann, schlägt auf eine Trommel 
oder einen Teller, zupft auf einer 
Gusla oder lallt Lieder, Geben-. bet- 
telnde Worte Mein Führer Imrft 
einige erkläre-we Worte hin. Von 
Jahrmarkt zu Jahrmarkt ziehen diese 
Unglücklichm Der Staat ernährt 
und pflegt sie nicht« niemand for t 
für fre. Da heler sie sich iclbs 
Tukch Betteln. Wer dazu nicht un- 
staude ist, hat einen »Zum-chris« 
bei sich. der von den Gusünftcu mit- 

M W bei sit-taki sit den Mit-hin. — Die Montenogriner haben ans dem Tarovosch du 
alten Forts mit neuen Gefchijtzen ausgestattet 

M nach dem Balkansrjeg nach Zer- 
M um für die Regierun den Bau 
einer Mitte-te aussufü ren. Es 
soll-te tief ins Innere des- Landez se- 
hen. das Ist-ht- ich« nnd meine Ab- 
rechmmg mit der Kultur hatte ich auf 
Junge Zeit gemacht Ter- leste Pfei- 
fen eines Lokomotwe nahm ich noch 
wie eines beinahe schmerzlichen Ab- 
fckties am, dann versank ich in einer 
M selt: über mir nicht nur ein 
W mel um mich nicht sur 

ftftitmnung sondern auch 
andere Odems-ein denen eine andere 
M obere Begriffe von Gut und 
Isi- sesben find 

hat der Volkssij diese thawaucn 
gewqu Die Hüscl tu der Ferne 
wachsen empor: die höheren Bergs 

s röten von Siidiekbien samtnen lang- 
Tiam näher. Sonderbske Gestalten, 
Hamen wir vorher schon da Jst-d dort 
cheng sind. werden mm immer 
sbäuftsæ Krüppel und Bresthafte 
; werden Its W Bogen gefahren 
kodek hocken zu Pferde. manche »wic- 
z Ists-: aussehen seh mäck- seinen 
Ins-n nicht traum, als wir endlich 
dicht vor der Stadt angelangt sind- 
Da M zu beiden Seiten der Stra- 

Iße in lang-! Reihen die Elenden des 
L ganzen Landes-, die sich hier ein Stell. 

W at- Ff »v« 

IM Wiss-, die Iou ds- Oefmreichen m der Ou- COMOI 
W. i— VI were Teil ist sit Lauter-Its U- Iie sub-Imm, 

mit Exflssisfissses gefüllte Insel festhält 

lebt. Ich bm entsetzt Mem Beglei- 
ter tacht-it Seine Nerven sind ob- 
gcftumpii. Am sichs-en mochte ich 
untreu-ein reiten. fort von dieser 
Stätte de- Jammeer Aber wir müs- 
sen hindurch. Ich baue den Mem 
an. mir ist wie aus einem Feld mit 
Leichen. Ich lasse bald dict, bqid 
dort einige Pera zu Boden fallen. sie 

»wer-Den gierig gchasdt wie von chi 

; ten. Aber den Blick sann ich nicht bin- 
iweudeih Der Ekel sitzt nnr an der 
Hilf-h Endlich hoben wu- dicseg ent- 

setzliche Spaliec lebendiqek Leichnam 
hMec mis. Noch eine Weile liegt mit 
das dumpfe We Singen utzid 

Ists-macht in den Väter-. Dann unl- 
! 

dstn lregudllchere Bilder den Em- 
druck. 
M stehen im Meswa heim 

Mteckea de- isiuie. die ou moische 
Hmwtbalsnltrecke Bastard-MAY Im 

DE« Vvsmsche Landesbatm Serqjewm 
Pslchegrap anschließen spu. Vieh-: 
MMUIl knuß ein Hindernis ein möch· 
Hier P-llsanmenknnstenL durchschnitten 
werdens Ist-on beginnen die Arbei- 
ter vor mir-, eine Presche ln den 
FWIM zu legen. Durch plöle 
ches Löwen und Thesen finde ich 
auftut-klam- Vor nnr fleht ein 
Mann. der mich mit alt-u Ugh- 
terpiftsle nnd den toll en Flächen. 
bedroht Es ist der seer des Tat-. 
M und. »wir sich herausstellt derl 
M ljsürcemelltsy des Dequ 

keldin Im langes Otmmdhetpsrlsi 
wenn-ren- ss lacht ihm in Ell-lech- 
tem Seel-lich begreiflich zu machen, 

des später eine Abltäwdkdmmib 
sum eintreffen nnd ihm den Wert 
feines Bodan erlesen werde. 
seht ein höhnisches Lächeln über leln 
Erfüllt »Ihr glaubt du Ill- is 
selbst nicht Odeer Wt er in verächt- 
lickdem Ton. »Ich will M M et- 

sälpleir. Vor vier Jahren sollte die 
Straße über Rafchla noch Nordibasar 
gebaut werden. Da lchlckten sie von 

Belgrad Ingenieure lzer und liessen 
uns lagen, ed würde alles bis aus den 

letzten Poch ersetzt werden. Die Stra- 
ße wurde gebaut Tmmll kam richtig 
eine Qlotnmiilimn die naan alles zu. 

Protokoll, Jeden Baum schrieb Lic auf 
nnd maß alle Flächen genau. Vom 
dem Geld hat bis hcine keiner iml 

Dorf etwas gesehen Aber aufgeschrie- 
bcn haben sie alles-L Wißt Ihr. was 

das lit, Denk Betrug. Was baut der 

Staat Eisenbannrin wenn cr kein 

Geld hat? Und letzt nach dem langen z 

mich hat er natürlich erst recht leiney 
AM- mlr geben nichts lncldr her. Kel- 

ncr km Tot-f lmrd mehr einen Schrltts 
breit lin- dlc Eisenbahn geben« bevorj 
nicht dir Straße bezajilt sitzt Jn«z 

i 

zwischen sind von auen secun- cum-« 

herangekommen. Als der Amet ge- 
endet hat. ist ringsum ein Kopfschiits 
teln und beiialliges GetmttmeL Es 
sieht aus wie eine steine Revolution- 
Wir packen untere--Jnstntmentes zu- 
sammen. —- Wochenlana lieat unsere 
Arbeit still. Es muß erst van Belarad 
eine Reaiemngskemmission kommen, 
bis die Bauern endliaz nachgeht-L 

Um ialaendeu Abend sitze ich mit 
meinem cuaetiergeber aus der Bank 
set dem Haufe. Es ist ein freundlich 
blicke-wer Alter« der in seinem Leben 

its-m manches gesehen hat. in jünge- 
tm Jahren sogar einmal bit- Wien 

steter-knien ist. »Ich kann das Nicht 
verstehe-if saae ich zu ihm. »Bei uns 

wäre eine solche oisem Auflehnung 
gegen die Staattaavalt nicht denks 
han« 

Ter Alte lächelt mit einem gewis. 
sen Stolz. »Das sann sein. Ibee 
Ihr Müßt Wissen: wir Sei-III sind 
freie Menschen« nicht Untertanen un- 

serer Regierung. Und jeder ist ein 

Potititer. Selbst der armtte Bauer( 
hatt sich seine Zeitung. und wenn er 

nicht seit-it lesen same so W kk sich-a 
voriesea.« ; 

»Und ttøsdtm macht eure Regie- 
gietung die ganze Politik allein. 
ohne viel nach der Ssuvschtina zu 
swamp- 

»Ta- ist Mr. Den-! Die Zustän- 
de in Veiarad sind nicht« wie sie sein 
solltet-. Glaubt wir, auch mit der 

Ermordung unseres Könige mep 
der hatte bat Welt nieste zu tun. Das 
Laden allein die Ofsitim gemacht 
Zi-: Qssysteke MS die Zweite-h die 
cicatåkmsnuæ die bestimmen altes-« 

Ohne sich um im zu stumm-. Abe- 
das wird W Maus Te ist im 
schon besser IM. In der SM- 

W« 

ZU W set Mitme- soscs Max Die seid-Im- Befelllqnseu von Some-dri- u der Don-. 
Mria hat als Angelssspnnkt im Bericht der deutschen Obersten Heeresleimng Erwähnung gefunden-. 

Der Ott« dem eine Donauinsel vorgelimert in. liegt etwa »w- Kilometer illdöstlielp von Betst-ad und besitzt ein 
altes Kalten mit hoch aufkogmden llmfosixnmtmauekn und mehr als zwanzig ilansjerenden Tonnen. Eine 
ganz besondere Bedeutung hat Seinendrja als-. Eingange-we zmn Momnwal mit einer großen Heersimße und 
der noch wichtigeren Bahnllnic über Nileli nach öofia und Konflonlmapci. Auch m der Kriegsgeichjchtc früherer 
Jahrhunderte hol die Festung Senlendkia mehrfach ri11c«Rolle gespielt Dse Stadt Zahlt besitzt-lage ungefähr 
7000 Einwohner und hat einen ziemlich lebhaften Handelkveelelm 

schtina Wen jeit schon viele Männer 
aus dem Balle-, sie ei mit den Stu- 
dimen qufnehmm Weil acht das 
nicht, das wissen wir alle. Aber co 
acht. Von den JIMM kenn fest jeder 
lesen und schreiben. Das ist nicht an- 
der-i- wie-bei euch. Unsere Knaben 
müssen fest alle bit ssule Muchm." 

»Die Mädchen NOT-« met-se ich 
arm-usw ein. s 

..:02ein«. tells-U n kurz. »Im 
Mvdchen gehör-n ins Haut dazu 

den Jahrmarkt 
Er sieht einen Busoni-tut nnchs H 

deutlich zu unt herüber Jo- Om. 
Das verstehe to aus-. TO alles wir- 
den nnr noth Mammon-. Aber ente 

« 

smdcts Kultur die werd-v wie nicht 
in unser Land Dereinst-Wem ch weis i 
neu-in das bei nnd die 
kncl alnckhcher jcbcn sonnen a s in 
Deutschland Wir nnisien nun erf« 
rinnen zur Rum- kommen m unserm 

Rinier-C sage ich in Erinnerung an 

i 
s 

! 

Belgmdcr Sen-her und Bericht-dur- 
dic unalucklichcn Verwaltung«-stän- 
de des Lande-o erscheinen mir nicht ir- 
gendwie als beseichneud für den iu- 
ncm Charakter dieses Volls. Der 
Schchl zur indischen Seele fchsint 
mir viel mehr in der Auffassung zu 
ums-, die mir der Bauernpdilssppd« 
nit unverkennbar Mäsigunq frei- 
jch, cn jenem Abend vertrug, und die 
ich mater unzählige Male auch von 
Behudmu nur«-, mu- noch stärker 

W- 
q« —"k" "«"·— f— FI- 

Qie erstes indischen Gefnseues is Veto-av. 

brauchen sie nichts weiter zu Lernen. 
—- Jch weiß«, fährt er fort, »Un- west- 
lichen Völker spottet über uns-. Aber 
glaubt mit-, in unserem Voll steckt 
ein guter Kern. Und habt sur gesc- 
hm. wie schön unsere Bauern leben? 
Was sieht ihnen ab? Habt Im- nicht 
bemerkt. wie die Mir utwratt auf 

when Feldern bei der Arbeit fingen- 
wic zufrieden und glücklich sie find? 
VII würde uns eure ganze Kultur 
nüdcth die ihr uns immer beibringen 
wollt? Das sind doch mit pure Ma- 
schinen, eure Industrie 

»Op- sllem unsere Iesundyeimchen 
Einrichtung-w unsere öffentliche Si- 
cherheit, unsere Krankcni und Tit-ren- 

———— 

A ie die Seil-es im met Lunfet Monm- 

Lande dag- Im letzten Kriegt- akoß gr- 
worden isst und cusit noch großer wer. f 
dm wied. slzcritkut Ihr mich&#39;s Om« 
most-In Kriege habe-n wir unsere Mast 
arm-Ofen Jetzt wissen wie erst web 

im- uucs zutro en dürfen-« 
Der Lilie if still geworden und 

qut mit agents-much vertiåttem 
Gesicht nach den iüdlichcn Bergen 
lnmäber. Ich verzichte auf jeden wei· 
fern Versuch. ihn von seinem unten 
Glauben abzubringm Ader mir M 
mit einemmal zu mute, wie wenn mit 
soeben dass Verständnis- fur den 
Økutthchlck dick- Menschcn aufse. 
sausen wäre. Noch M bebe ich spä- 
ter an diese Usterchu zurückge« 
deckst Tit- geswixfenloic Herrschan disk 

isvcktkvevcn und vergibt-ca Mit 
Voll sit unbedingt gut cder schlecht« 
THE Erste Usko Volkes-. wie jede-s- 
TLIchMm Monat zummmcngciekt au- 
cjnssr Rom-.- Wn guten und ich echten ( 

Züge-r Auch her tcrbiichc Bauer ist I 

im ·,:3nmdc gut geartet, aber er ist 
von disk metmmotischen Bedeutung 
feine-:- Votfets ju blind überzeugt« sah 
ex- dabec jeden Maßstab verloren feig Dieses itinsmmhigc Zelbitbewust sit -. 

treibt ihn zur ki?m«lctci, er berauscht 
MJ an sum-u eigenen Worten und 
kennt dann ten-c Grenzen mehr. S 
erschaut Zekhikn als daw- llossif 
Land dcj Chauviicisntiw, der mqk 
tosen lieberidasung seine-neu Wette- 
nnd immer Kraft- , 

k w ,—III? 

Este Ia ditnreichisches Bauer-I M stiessitiicke über due T:iu. 


